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„Dot-com-effect" sorgt für Kurssprünge
Die Erweiterung von Firmen- Aktienkurse stiegen während
namen um Internet-Kürzel be- des Zeitraums von 15 Tagen
schert Unternehmen offenbar vor bis 15 Tage nach der Ände-
eine starke Steigerung der Ak- rung um durchschnittlich
tienkurse. Laut akademie.de 173 %. Am stärksten war die-
hat die Krannert School of ser so genannte „dot-com-ef-
Management an der Purdue fect" bei Firmen zu beobach-
University in einer Studie die ten, die das Internet zwar
Börsendaten von 52 amerika- noch nicht nutzen, mit der 
nischen Firmen untersucht, die Namensänderung aber zu er-
ihren Namen um die Kürzel kennen geben, dass sich dies
„.com", „.net" oder lediglich bald ändern wird. Weitere In-
um die Zeichenfolge „Inter- formationen im Internet unter
net" erweitert hatten. Deren www.akademie.de. [diht]
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EU-Website über harmonisierte 
Normen im Internet
Die Europäische Union hat eine mierungsgremien CEN, CENEL-
Website entwickelt, um die EC und ETSI und über relevante
komplexen Fragen der Harmo- Richtlinien zur Entwicklung des
nisierung europäischer Normen europäischen Normierungssy-
für Industrieerzeugnisse zu er- stems.
klären. Der „New Approach" (neuer
Die Seite „New Approach Stan- Ansatz) wurde in einer Entsch-
dardisation in the European In- ließung des Rates im Mai 1985
ternal Market" ist abrufbar un- definiert und ist ein innovativer
ter http://www. NewAp- Weg zur technischen Harmoni-
proach.org und wurde in erster sierung.
Linie entwickelt, um kleinen Der Ansatz führt u. a. eine klare
und mittleren Unternehmen Trennung der Zuständigkeiten
den Zugang zu Informationen zwischen dem EG-Gesetzgeber
über Normen und den Weg und den europäischen Normie-
durch das Normierungsverfah- rungsgremien CEN, CENELEC
ren zu ermöglichen. und ETSI im gesetzlichen Rah-
Sie bietet nützliche Informatio- men ein und ermöglicht den
nen über die europäischen Nor- freien Verkehr von Waren, [d i h t ]

Angabe alter Maßeinheiten 
weiterhin zulässig
Das Bundesministerium für sehen Maßsystems. Das haben
Wirtschaft und Technologie das Europäische Parlament
teilt mit, dass auch künftig al- und der Rat beschlossen. Zu
te Maßeinheiten zusätzlich zu diesem Zweck haben sie eine
den gesetzlich vorgeschriebe- Übergangsvorschrift, die ab
nen Einheiten angegeben dem Jahr 2000 nur noch die
werden können, wie z. B. PS Verwendung metrischer Ein-
und kW. Das Gleiche gilt für heiten zuließ, um zehn Jahre
Einheiten des angelsächsi- verlängert, [d i h t ]

Erfolgsgeheimnis von High-Tech-Regionen
konventionellen Standortfak
toren ausreichend erklärt wer
den. Deren Wachstum und Ei
gendynamik scheint auf ande
ren Prinzipien zu basieren. 
Aber auf welchen? Eine Studie

Weltweit etablieren sich neue 
Technologieregionen, wie et
wa das Cambridgeshire, Ban
galore oder das Silicon Valley. 
Ihre Entstehung und Entwick
lung kann mit keinem der
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des Lehrstuhls für Sozial- und 
Wirtschaftsgeographie der 
Universität Augsburg versucht 
hierauf zu antworten. Der Er
folg regionaler Technologie
politik wurde dabei zunächst 
als Steigerung der regionalen 
Wettbewerbsfähigkeit (ex
tern) und als positive Arbeits- 
markteffekte (intern) defi
niert. Im interregionalen Ver
gleich zeigt sich, dass erfolg
reiche Technologieregionen 
vor allem ein sehr dichtes und 
flexibles Kommunikationsnetz 
aufweisen. Dieser intensive, 
teilweise informelle Informati
onsaustausch ist für den Erfolg 
von High-Tech-Regionen eine 
entscheidende Voraussetzung. 
Die Förderung der Kommuni
kation zwischen Forschung, 
Wirtschaft, Verwaltung und

Politik ist somit die erste Inve
stition in die Entwicklung ei
ner erfolgreichen Technologie
region. Gerade die rasche 
Marktentwicklung im High- 
Tech-Bereich erfordert eine 
neue und intensive Kommuni
kationskultur, auf die das be
stehende Technologie- 
Transfersystem kaum vorberei
tet scheint. Die in der For
schung als „Lernende Region" 
diskutierten Konzeptionen 
sind gerade im High-Tech-Be- 
reich aufs engste mit der Stei
gerung der Wettbewerbs
fähigkeit und der Schaffung 
neuer Arbeitsplätze verbun
den. Die Studie ist am Lehr
stuhl für Sozial- und Wirt
schaftsgeographie (Tel.
08 21/598 22 70, Markus Hil
pert) erhältlich, [mh]

ELTEC 2000 -  
22. Fachmesse für Elektrotechnik
Mit der 22. Durchfüh
rung insgesamt findet 
die kommende ELTEC 
turnusgemäß vom 28. 
bis 30.6.2000 auch zum

de der Neuen Messe 
München statt. Diese 
renommierte Fachmes
se wechselt im jährli
chen Rhythmus zwi-

zweiten Mal auf dem Gelän- sehen dem Messestandort

IHK-Kartenvorverkaufsservice
Die IHK bietet für folgende Messen einen Kartenvorverkauf in 
der IHK in Augsburg an. Schriftliche Bestellungen sind auch per 
Fax an Monika Zeller, IHK-Fax 08 21/31 62-3 23, möglich.
ENTSORGA 2000 -  Internationale Fachmesse für Entsorgung und 
Recycling vom 26.-29.6.2000
Preise: Dauerkarte Inland 55 DM, 2-Tages-Karte Inland 33 DM, 
Tageskarte Inland 22 DM;
Veranstalter: KölnMesse GmbH, Messeplatz 1, D-50532 Köln,
Tel. 0221/821-0, Fax 0221/821-2574, http://www.koelnmesse.de, 
E-Mail: info@koelnmesse.de
Weitere Auskünfte auch beim Ausstellungs- und Messe-Ausschuss 
der Deutschen Wirtschaft e.V. (AUMA), Lindenstr. 8, 50674 Köln, 
Tel. 02 21/20 90 70 oder im Internet: www.auma.de. [fer]

Nürnberg und dem Messe
platz München, wo sie von 
der GHM Gesellschaft für 
Handwerksmessen mbH ver
anstaltet wird. Rund 21.000 
Besucher bekamen bei der 
letzten Durchführung 1998 
ein wohl sortiertes Messean
gebot von rund 500 Ausstel
lern aus zehn Ländern prä
sentiert. Zu den Angebots
schwerpunkten der ELTEC 
zählen die elektrischen Instal- 
lations- und Gebäudesystem-

technik, Beleuchtungstech
nik, Industriesteuerungen, 
Messtechnik, Informations
und Kommunikationstechnik, 
Heizung, Lüftung, Klima, 
Bauelemente, Betriebsaus
rüstung sowie Aus- und Wei
terbildung.
Weitere Informationen bei 
GHM Gesellschaft für Hand
werksmessen mbH, Willy- 
Brandt-Allee 1, 81829 Mün
chen, Tel. 089/94955-1 61, 
Telefax 0 89/949 55-1 69. [oh]

Personalentwicklung
Ansprechpartner:
Helmuth Binder, Tel. 0821/3162-390, 
E-Mail: binder@augsburg.ihk.de

Supply-Chain-Management:
Moderner Optimierungsansatz im Einkauf
Die Versorgungskette im 
Unternehmen ohne Rei
bungsverluste 
sicherzustellen, 
ist unbestritten 
die wichtigste 
Aufgabe mo
dernen Ein
kaufs. Dort 
werden 40 bis 
70% Kosten
anteile an der 
Umsatzleistung verantwor
tet -  und das mit steigender 
Tendenz.
Ein neues Schlagwort -  Supp
ly-Chain-Management -  
bündelt die notwendigen 
Voraussetzungen, diese Her
ausforderung anzunehmen. 
Es definiert sich als Optimie
rung der Versorgungskette 
vom Lieferanten bis zum 
Kunden. Ziel ist es, höchsten 
Kundennutzen zu bieten, 
also ein Ansatz, der im klas
sischen Einkauf noch relativ 
häufig fehlt.
Der Einkauf erarbeitet sich 
innerhalb dieses Konzepts 
eine verbesserte Entschei
dungsgrundlage durch 
zurückgekoppelte Informa
tionen entlang der Versor
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gungskette und übernimmt 
eine bereichsübergreifende 

Sicht auf Prozes
se, Systeme und 
Organisationen. 
Parallel dazu 
wird moderne In- 
formations- und 
Kommunikati
onstechnologie 
professionell ge
nutzt. Werden 

die erweiterten Aufgaben 
des Supply-Chain-Manage- 
ments im Einkauf wahrge
nommen, können die Her
stellkosten mitgestaltet, die 
Qualität der Produktkompo
nenten gesteigert und Time- 
to-market verwirklicht w er
den.
Die IHK-Akademie Schwaben 
stellt in einem eintägigen 
Seminar am 9.6. dieses mo
derne Managementkonzept 
für den Einkauf vor. Refe
rent wird Hans-Hermann 
Krieger von der Purconsult 
in Unna sein.
Nähere Informationen und 
Anmeldung bei der IHK- 
Akademie Schwaben, Evelin 
Kalus, unter Telefon 08 21/
3 62-2 17. [bi]

Ansprechpartner:
Claudia Peter (Ausland), Tel. 0821/3162-262 
E-Mail: peter@augsburg.ihk.de (links)

Monika Zeller (Inland), Tel. 0821/3162-229 
E-Mail: zeller@augsburg.ihk.de (rechts)
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